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Kompetentes Wirtschaften
im sozialen Bereich

M elanie Schwaiger hat ihre Passion zum 
Geschäftsmodell gemacht. „Ich finde 
es spannend, mit Zahlen zu arbeiten“, 
sagt sie und lächelt dabei. Wovon 

andere gerne Abstand nehmen, darin blüht sie auf: 
Controlling, Kalkulation, Überwachung, Steuerung und 
Analyse von Einnahmen und Ausgaben. Das erledigt 
sie für jene, deren Fähigkeiten in anderen Fachgebieten 
ausgeprägter sind: für den sozialen Bereich, und zwar 
für Pflegeheime und Einrichtungen der Behinderten- 
hilfe. Denn auch dort müssen die Finanzen und Zahlen  
stimmen.

aufgestellt und wollen langsam wachsen.“ Was sie sich 
für die Zukunft wünschen? Dass Pfleger und Pflegerin-
nen aus dem Ausland in Bayern wesentlich schneller 
anerkannt werden und keinen Marathon durch die  
Bürokratie bewältigen müssen. 

So wie die Mitarbeiterzahl hat sich auch der Firmen-
sitz in Oberhaching Stück für Stück vergrößert. Auf das 
alte Bürohaus, um das herum Erweiterungsbauten er-
richtet wurden, ist man bei Schwan & Partner besonders 
stolz. Darin war einmal eine Bäckerei untergebracht. 
In den 1930er-Jahren wurde hier vom Bäcker Fritz  
Lieken, bekannt für das „Lieken Urkorn“, zusammen mit  
Alfred Batscheider das erste Knäckebrot in Deutschland  
gebacken.

Melanie Schwaiger und Julian Braun sind Geschäfts-
führer und Inhaber der Schwan & Partner GmbH 
in Oberhaching. „Wir sind ein wirtschaftlicher und  
organisatorischer Dienstleister für den sozialen  
Bereich.“ Beide sind davon überzeugt, dass in  
Heimen nur gute, wirtschaftliche Ergebnisse erzielt  
werden können, wenn die Strukturen und Prozesse  
stimmen – von der Pflegeorganisation über Buchhaltung 
und Controlling bis zu den komplexen Verhandlungen der  
Pflegesätze. „Was wir anbieten, ist in dieser Form  
ziemlich einzigartig.“ 

Etwa hundert Organisationen mit ca. 25.000 Pflege-
plätzen in Bayern nehmen die Dienstleistungen von 
Schwan & Partner in Anspruch. „Unser Kundenkreis 
erstreckt sich von Aschaffenburg, Hof und Coburg bis 
nach Kempten oder Traunstein“, so Julian Braun. Gut 
ein Drittel der Partner sind in München und Oberbay-
ern angesiedelt, der Rest verteilt sich auf andere Regio-
nen des Freistaats. Alle großen Wohlfahrtsverbände 
arbeiten mit Schwan & Partner zusammen, Städte und 
Kommunen mit ihren Einrichtungen und auch private 
Heimbetreiber. 

Ein großer Partner ist etwa die MÜNCHENSTIFT, eine 
gemeinnützige Gesellschaft der Stadt München, die  
unter anderem 14 Einrichtungen in der Landeshaupt-
stadt betreibt und rund 2.000 Mitarbeitende beschäf-
tigt. Die Träger der Altenhilfe machen 95 Prozent des 
Geschäfts des Unternehmens aus, die Einrichtungen 
der Behindertenhilfe derzeit 5 Prozent –  die Tendenz 
ist aber steigend. Die Leistungen von Schwan & Part-
ner sind vielfältig: Beratung und Management gehören 
dazu, ebenso Wirtschaftlichkeitsanalysen, Buchhaltung, 

Heimkostenabrechnung, Controlling oder Verhandlun-
gen von Pflegesätzen. Heimbetreiber können im Paket  
alles aus einer Hand buchen oder auch nur die Unter-
stützung in einzelnen Bereichen in Anspruch nehmen. 
„In Bayern kennt uns wohl jedes Pflegeheim, auch 
dank unseres BAYERNLETTER®, einem Newsletter, der  
monatlich über die wichtigsten Änderungen in der  
Pflegebranche informiert“, sagt Julian Braun. Durch die  
Einzigartigkeit des BAYERNLETTER® und der  
kombinierbaren Leistungen können die Partner dauer-
haft schnell und kompetent bedient werden.

Wie darf man sich die Arbeit von Schwan & Part-
ner konkret vorstellen? Melanie Schwaiger nennt ein  
Beispiel: „Ein Träger tritt an uns heran, weil er in eine  
finanzielle Schieflage geraten ist. Wenn der Auftrag-
geber es wünscht, analysieren wir alle Bereiche. So 
kann es etwa sein, dass die Buchhaltung ein Riesen-
Chaos ist. Manchmal sind es aber auch mehrere Bau-
stellen.“ Bei erfolgreicher Umsetzung der Handlungs-
empfehlungen gibt es zwei Gewinner – der Träger, 
der seine Ergebnisse oder Strukturen verbessert hat 
und Schwan & Partner, die helfen und dadurch ihren  
Kunden zufriedenstellen konnten.  

Das Unternehmen wurde 1994 von Heinz und Gertrud 
Schwan mit sechs Beschäftigten gegründet. 2013 er-
warben die Mitarbeiter und Partner der ersten Stunde, 
Hartmut und Rita Joithe, die Firma und bauten sie wei-
ter aus. Heute zählt das Unternehmen 45 Angestellte. 
Mit Mitte dreißig übernahmen Melanie Schwaiger und  
Julian Braun, die einst als Werkstudenten ins Unterneh-
men eintraten, im Jahr 2022 die Geschäftsführung – ein 
Jahr später wurden sie auch Inhaber. „Wir sind solide 

Wir sind ein wirtschaftlicher und organisatorischer 
Dienstleister für die Sozialwirtschaft – was wir  
anbieten, ist in dieser Form ziemlich einzigartig.

Geschichtsträchtiger Firmensitz: Hier war einmal eine Bäckerei unterge-
bracht, in der das erste Knäckebrot in Deutschland gebacken wurde

Melanie Schwaiger und Julian Braun übernahmen 2022 die Geschäftsführung von Schwan & Partner –  
ein Jahr später wurden sie auch Inhaber


